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ALVOSO PENSIONSKASSE: BERUFLICHE VORSORGE

Alvoso Pensionskasse –  
Individuelle Vorsorgepläne führen  
zu höherer Arbeitgeber-Attraktivität
Berufliche Vorsorge BVG in Zei-
ten des Fachkräftemangels 
wird immer wichtiger in der Re-
krutierung.
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Seit Jahren wird es für KMU schwieri-
ger, geeignetes Fachpersonal zu rekru-
tieren. Der Wettbewerb um gut ausge-
bildete Fachkräfte hat zugenommen 
und dementsprechend die Erwartun-
gen der Arbeitnehmenden an die An-
stellungsbedingungen. Zugleich ist in 
den letzten Jahren der Anteil an Teil-
zeitbeschäftigung stark gestiegen. In 
der Auswahl des zukünftigen Arbeitge-
bers sind für Arbeitnehmende zuneh-
mend auch die versicherten Leistungen 
in der beruflichen Vorsorge wichtig. 

Bereits heute haben Arbeitgeber die 
Möglichkeit, ihre Mitarbeitenden frei-
willig, abweichend vom gesetzlichen 
Minimum, in individuell ausgearbeite-
ten Vorsorgeplänen besser zu stellen. 

Möglichkeiten liegen beispielsweise in 
der Erhöhung des versicherten Lohnes 
durch die Reduktion oder sogar gänzli-
cher Streichung des Koordinationsab-
zugs. Für Teilzeitbeschäftigte kann der 
Koordinationsabzug an den Beschäfti-
gungsgrad angepasst werden. Zusätz-
lich können Lohnbestandteile über 
CHF 88'200 (max. gesetzlicher BVG-
Lohn) versichert werden.

Eine weiterer Ansatz besteht darin, die 
Prozentsätze für die Sparbeiträge über 
die gesetzlichen Prozentsätze (altersab-
hängig 7%, 10%, 15% und 18%) hinaus 
zu erhöhen. Diese Sparbeiträge werden 
den einzelnen Mitarbeitenden auf ihr 
persönliches Altersguthaben gutge-

schrieben und sind die Basis für die 
Altersrente und/oder den Kapitalbezug 
im Pensionierungsalter. Leider werden 
diese Abzüge auf dem Lohnausweis ge-
mäss einer Umfrage des Forschungsin-
stituts Sotomo aus dem Jahr 2022 ver-
breitet noch als «Steuer» und nicht als 
persönliche Ersparnis für das Alter 
gesehen. 

Neben Verbesserungen des versicher-
ten Lohnes und einer verbesserten 
Sparquote für das Altersguthaben gibt 
es diverse Optionen, die Risikoleistun-
gen für den Fall einer Invalidität oder 
eines Todesfalls vor dem Pensionie-
rungsalter anzupassen. Eine höhere 
Invaliditätsrente, Ehepaar-/Partnerren-
te und zusätzliche Todesfallkapitalien 
können so freiwillig versichert werden.

Diese freiwilligen Leistungserhöhun-
gen können für einzelne Mitarbei-
ter-Gruppen wie beispielsweise Kader, 
Personal etc. in unterschiedlichen Vor-
sorgeplänen definiert und umgesetzt 

werden. Abhängig von der Unterneh-
menssituation und -entwicklung er-
stellt die Alvoso Pensionskasse mass-
geschneiderte Vorsorgepläne.

Einen Hinweis, welche Anpassungs-
möglichkeiten gleichzeitig die Attrakti-
vität als Arbeitgeber positiv beein-
flussen können wie auch die Altersvor-
sorge der Mitarbeitenden, beschreibt 
die Alvoso im Merkblatt «Steigerung 
Arbeitgeber-Attraktivität» auf www.
alvoso-pensionskasse.ch, unter Arbeit-
geber -> Meldungen / Merkblätter.

Das Alvoso Team steht Ihnen für eine 
Analyse bestehender Vorsorgepläne 
und eine persönliche Beratung immer 
gerne zur Verfügung. 

Alvoso, persönlich, flexibel und indivi-
duell.�  

Mehr Infos: 
www.alvoso-pensionskasse.ch

Die Kundenbetreuung der Alvoso Pensionskasse: Thomas Schmidiger (l.) und Daniel Ryf.


